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1996 65 MEILA
(04720/Landkreis Döbeln)
Nachdem im Rundbrief Nr. 63 der Verlust der beiden königlich-sächsischen Meilen-
steine in Meila gemeldet wurde, kann jetzt ein Neufund gemeldet werden. Es
handelt sich um einen Halbmeilenstein südlich des Ortes, 300 Meter hinter dem Ab-
zweig nach Döbeln/Nossen, an der Straße nach Nossen. Der Standort des Steines
befindet sich kurz vor einer Anhöhe rechts unter Bäumen. Sein Gesamtzustand ist
schlecht. Die Oberfläche ist mit einer ca. 10 mm starken Zementschicht überputzt, 
die teilweise abgeblättert ist. Alte Konturen sind nicht mehr erkennbar. Die Kronen
fehlen und die Dübellöcher sind nicht mehr nachzuweisen.
(Info.: Frank Ringleb, Riesa)
Rundbrief Nr. 65, Dezember 1996.


